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Bundesfinale von ,Jugend forscht' - Präsentation

für die Öffentlichkeit am Sonnabend und Sonntag

Stelldichein der klugen Köpfe
Mitte (klk). Die Seestadt Bremer­
hav.n begrüßt Deutschlands bes­
t. Nachwuchsforsdlerl Die gro­
ßen Plakate mit dlH junglm Frau,
die neugierig dun::h eine Sdleibe
guckt. werben für ein tolles Er­
eignis: 190 Jugendliche relsen am
DonMrstag zum Bundeswettbe­
werb von ,.Jugend forsch~ an.

Im Gepäck haben sie die Ergeb­
nisse ~r 111 Projekk. Die Jwy
gibt am Sonntag, 25. Mai, bei der
Preisvt'r1eihung in der Stadthalle
vor 1300 Gisten bekannt, wer in
einem der sieben Fonchungsfelder
die beste Arbeit vorgestellt hat. Bis
dahin heißt es für die Kandidaten:
mit Inbrunst die eigenen Beiträge
vorstellen und das Wal1en bis
Sonntag überstehen.

Am Donnerstag ziehen sie in die
Stadthalle ein. Freitag und Sonn­
abend sind die Jurygespräche ge­
plant. Am Sonnabend und Sonn­
tag kann auch die Öffentlichkeit

bewundern, womit sich die klugen
Köpfe aus 16 Bundesländern be­
schäftigen. Mit Algen zum Bei·
spiel, die auf Hausdächern Abgase
unschädlich machen, mit Efeuex­
trakten, die Schnecken vertreiben,
oder mit einer computergestUUten
SteueNng, die Schlaganfall-Pa­
tienten hilft, ihre Hände tu bewe­
gen. Auch zwei Bremerhavener
mischen mit: Anika Wranke mit
ihrer Arbeit über Mitochondrien,
die Kraftwerke der zeUe, und Jan­
Niclaas Sehrends, der sich mit
dem anwktischen Eisschild be­
schäftigte. Etwas Entspannung
gibt's zwischendurch: bei einer
Miniregatta beispielsweise oder ei­
ner Party im Weserstrandbad.

Denn die Stiftung ,Jugend
forscht" veranstaltet den 43. Bun­
deswettbewerb gemeinsam mit
Untemehmensverbänden im Lan­
de Bremen. Sie haben die Paten·
schaft übernommen und ein bun­
tes Programm für Teilnehmer, JU-

roren und Gäste gestnckt. DIe
Sponsoren wissen, dass sie deswe­
gen kein Auto und keine techni­
sche Anlage zusätzlich verkaufen
werden. Doch die Wirtschaft un­
~cht mit 'der Ausrichtung des
Wettbewerbes "ihr großes Interes­
se an einer gezielten Nachwuchs­
förderung insbesondere im natur·
wissenschaftlich-technischen Be­
reich", so Präsident Ingo Kramer.

~
Finale ..Jugend forscht"

Wasl 190 Jungforscher präsentie­
ren 111 Projekte
Wo? Stadthalle
Wann? 22. bis 25. Mai
Öffnungn:elten: am Sonnabend,
24. Mai, von 14.30 bis 17 Uhr, und
am Sonntag, 25. Mai, von 9 bis
10.30 Uhr und 13 bis 14 Uhr
Veranstalter: Stiftung ,Jugend
forscht" und die Unternehmens­
verbände im Lande Bremen


